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nung der Bestrebungen des Schweizerwoche-Verban-
des vor Jahresfrist verwirklicht hat, indem sie die
„Teilenarmbrust" als geschürtes schweizerisches
Ursprungszeichen schuf und in das Volk hinaustrung,
wird nunmehr auch von Deutschland übernommen,
weil man ihn als praktisch gangbaren Weg zum
Ziele der Förderung der nationalen Wirtschaft er-
kannt hat. Das soll ein Ansporn für die schweizeri-
sehen Wirtschaftskreise sein, unserem eigenen Ur-
sprungszeichen, der „Te 11 e n a r m b r u st" alle Beach-
tung zu schenken und jede mögliche Unterstützung
zukommen zu lassen.

Ausstellungen und Messen.

Gewerbeausstellung in Solothurn. Auf dem
Turnplatz vor dem Baseltor und auf dem Chantier-
areal südlich der Baselstrafze wird gegenwärtig der
äufzere Rahmen für die grofze solothurnische Ge-
Werbeausstellung, die vom 8. September bis
zum 2. Oktober stattfinden soll, erstellt. Gärtner und
Bauhandwerker reichen sich bei der sorgfältigen und
geschmackvollen architektonischen Ausführung die
Hand. Geplanf ist ein Werk von bodenständig re-
präsentativem Charakter, das nicht bloß die vielfäl-
tigen Erzeugnisse des Gewerbefleißes der Stadt So-
lothurn zur Schau stellen, sondern dadurch auch in
produktiver Weise der Beschaffung von Arbeit
dienen will. Diese öffentliche Schau neuzeitlichen
einheimischen Gewerbeschaffens fügt sich nicht ohne
besonderen Reiz in das Bild der alten, kulturge-
sättigten Ambassadorenstadt. Flankiert von der Sil-
huette der St. Ursuskirche, des massigen Baseltores
und der wehrhaften Schanz, wird die Ausstellung
den Besuchern von nah und fern vor Augen führen,
welche reiche und mannigfache Produktion das Solo-
thurn von heute auf dem Boden der alten, schönen
Wengistadt besitzt.

Seit einigen Tagen prangt auf den öffentlichen
Anschlagpläfzen auch das pakende Plakat des Kunst-
maiers August Jäger. Unter der Silhouette der St.
Ursuskirche rückt ein mächtiges rotes, die Bildmitte
beherrschendes Zahnrad, das mit einem Hammer
die Embleme des Gewerbestandes verkörpert.

Besondere Fracht- und Fahrpreis-Vergünsti-
gungen zur Deutschen Ostmesse. (Mitg.) Für die
21. Deutsche Ostmesse in Königsberg vom 20. bis
23. August hat die Reichsbahn-Hauptverwaltung so-
eben erstmalig weitgehende Tarifvergünstigungen
gewährt. Ausstellungsgüter werden, falls sie auf der
Ostmesse unverkauft bleiben, auf allen Reichsbahn-
strecken frachtfrei nach dem Versand-Bahnhof zu-
rückbefördert. Aussteller und Besucher erhalten von
allen Bahnhöfen des Reichs gegen Vorlegung eines
amtlichen Messeausweises zum Besuch der Königs-
berger Messe Festtags-Rückfahrkarten mit
einer Fahrpreisermäßigung von 33 V» Diese Fahr-
karten gelten zur Hinfahrt von Dienstag, den 15. Au-
gust 0 Uhr bis 23. August 24 Uhr und zur Rück-
fahrt von Sonntag, den 20. August bis 2. September
24 Uhr. Die Fahrt darf auf der Hin-, sowie auf der
Rückfahrt nur einmal unterbrochen werden.

Totentafel.
+ Alber! Gambirassio, Baumeister in Winter

thur, starb am 4. August im 49. Altersjahr.

* Jakob Blickenstorfer-Stehfi, alt Spengler-
meisfer in Mühieberg (Aeugstertal, Zürich), starb
am 6. August im 72. Altersjahr.

* Lebrecht Schönholzer, Schlossermeister in
Küsnachf (Zürich), starb am 4. August.

* Karl Zingg, alt Schmiedmeister in Ins (Bern),
starb am 26. Juli im 65. Altersjahr.

« Franz J. Jäggi, Baumeister in Luzern, starb
am 2. August im 50. Altersjahr.

* Wilhelm Woif-Ilchmann, Glasermeister in
Ennenda (Glarus), starb am 3. August im 37. Aitersjahr.

* Jakob Feldmann-Blum, alt Schmiedmeister
in Glarus, starb am 3. August im 85 Altersjahr.

4 Joseph Schmidt, Baumeister in Azmoos
(St. Gallen), starb am 6. August im 77. Altersjahr.

* Hermann Arber, alt Schlossermeisfer in
Oftringen (Aarg.), starb am 31. Juli im 84. Altersjahr.

Verschiedenes.
Schenkung an die E. T. H. Der auf 1. September

von seiner bisher innegehabten Professur an der E,T. H.
zurücktretende Professor Dr. M. Kupfer hat ihr eine
große Sammlung von Modellen, Präparaten, Tafel-
bildern und Möbeln zum Geschenk gemacht. Der
Bundesrat hat die Schenkung unter Verdankung an
den Donator entgegengenommen.

Arbeitsbeschaffung in Zürich. Der Stadtrat von
Zürich erläßt an die Bevölkerung folgenden Aufruf :

„Die Arbeitslosigkeit ergreift immer mehr auch andere
Berufe. Vor allem leiden heute außer der Maschinen-
und Textilindustrie auch das Baugewerbe und die
mit ihm verbundenen Handels-, Gewerbe- und In-
dustriezweige darunter. — Die Zahl der Arbeits-
losen ist in beängstigender Weise gewachsen und
führt zu schwerer finanzieller Belastung der Stadt.
— Das allgemeine Wohl gebietet, daß der Krise auf
allen Gebieten nach Kräften entgegengearbeitet wird,
insbesondere soll auch der Krise im Baugewerbe
gesteuert werden. — Kanton und Stadt sind bestrebt,
durch die Ausführung von Hoch- und Tiefbauten
dieser Aufgabe nachzukommen. Aber ihre Anstren-
gungen genügen nicht. — Sie bedürfen der direkten
Mithilfe der Einwohnerschaft. — Die Not kann wesent-
lieh gemildert werden, wenn mit nüßlichen Umbauten
und Reparaturen nicht zurückgehalten wird, solche
Arbeiten im Gegenteil bald, womöglich noch für die
kommenden Wintermonate, in Auftrag gegeben wer-
den. — Der Stadtrat gibt der Erwartung Ausdruck,
daß jeder an seinem Ort die Arbeitslosigkeit be-
kämpfen hilft. Der Einzelne leistet damit nicht nur
den bedauernswerten Opfern der Krise einen wert-
vollen Dienst, sondern wehrt auch einem allzu starken
Anschwellen der Ausgaben für Arbeitslosenversiche-
rung, Arbeitslosenfürsorge und Bedürftigenunfer-
stüßung, sowie der zu ihrer Deckung erforderlichen
Steuern.

Mietzinskontrollkommissionen in Zürich. Wie
das „Volksrecht" vernimmt, hat der Stadtrat beschlos-
sen, den Regierungsrat zu ersuchen, der Anregung
des Bundesrates Folge zu geben und die Gemein-
den zur Einseßung lokaler Mietzinskontrollkommis-
sionen zu ermächtigen. Der Stadtrat bezeichnete
es als sehr wünschenswert, daß der Regierungsrat
den Hypothekargläubigern von der Erwartung des
Bundesrates Kenntnis gebe, daß sie den Hypothe-
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nonz clsc ös3lcslsongsn cls3 5c3wsizlscwoc3e-Vsc!zsn-
cls3 voc ls3rs3li-i3l vsi-v/iclcliclil 3sl, inclsm 3is clis
„Is>lsnsrmlzi'o3l" sl3 gs3c3ölzls3 3c3wsi^sci3c3s3
1lc3pfong3^sic3sn 3c3ol oncl in cls3 Vollc 3inso3lconz,
wiccl nunms3c soc3 von Osol3c3!sncl olsscnommsn,
wsil msn i3n sl3 pcslcli3cli gsnglsscsn Wsg ^om
^isls cisc 3öi-cls>-ong clsc nslionslsn Wiàiisli si'-
lcsnnl 3sl. L)s3 30II sin /^nzpoi'n löc clis 3c3wsi^sci-
3clisn Wicl3c3sll3><>'si3s 3sin, on3si-sm sigsnsn 11,--

3pcong3^sic3sn, 6sc „Is l l s n s c m Is co 3l" slls ksscli-
long ?o 3c3snlcsn oncl jscls mögliche Ilnlsc3lölzong
^ol<OMMSN ^o ls33SN.

ààllungen unl! ^e!5vn.
veverbesuîltsliung in Zolotkurn. /^ol 6sm

lornplslz voc clsm öZ3sIloc oncl sol clsm L3snlisc-
si-ssl 3ucllic3 clsc ös3sl3lcslzs wiccl gsgsnwsrlig clec
sokzscs l?s3msn 101° clis gcolzs 3Ololiiu>-ni3c3s (3s-
V,sc3>ss033lsllong, clis vom 3. 5sszlsmlssr Isi3

^om 2. Olclolssi- 3lslllinclsn 3ol>, s>-3lslll. (ssclnsi- oncl
ösolisnciwsclcsi' csic3sn 3icl> Issi cisc 3ocglslligsn oncl
gs3c3msclcvollsn s>-c3ilsl<loni3c3sn /^U3lö3cong ciis
llsncl. (ssplsnl >31 sin Wsclc von lsoclsn3lsnclig rs-
prs3snlslivsm (Hiscslclec, cls3 nic3l lslolz clis visllsl-
ligsn 3c^sogni33s 6s3 Osv,sclssllsi^s3 clsc 5ls6l 3o-
lol3orn ?oi- 5clsso 3lsIIsn, 3onclscn clsclocc3 soc3 in
pi-oclolclivsi- Wsi3S 6s>- ös3clisllong von Aclssil
clisnsn vcill. l)is3s öllsnlliclss ^c3so nso?sillic3sn
sin3simi3clssn (sswsc3>s3clisllsn3 lögt 3ic3 nic3l o3ns
Iss3onclsi'sn Xsi? in cls3 Lilcl clsc sllsn, Icollorgs-
3slliglsn ^mlss33sclocsn3lscil. 3lsnl<isi-l von clsc 5il-
lioslls cisc Ä. 1li-303><i>-c3s, cis3 ms33igsn 32301101-03

oncl clsr wslii-^sllsn 5c3sn^, v/ircl ciis /^o33lsllong
clsn ös3ocliscn von nsli oncl lscn voc /^ogsn lölscsn,
vvslclis csiclis oncl msnniglsclis 3coclol<lion cls3 5olo-
llioi-n von Issols sol cism koclsn clsr sllsn, 3cliönsn
Wengi3lscll 3s3il;l.

5sil sini^SN Isgsn pmngl sol clsn öllsnlliclisn
^n3slilsgplsl;sn sosli cls3 ps><snciS 3!s!<sl cls3 Xon3l-
msIs>-3 /^Ugo3l Isgsn llnlsi- cls>- Zilliouslls clsr 5l,
>_>f303l<ii'slis >-öcI<l sin mscliliJS3 rols3, clis Lilclmills
3s3sci-3clisncls3 ^slsni-scl, cls3 mil sinsm I-lsmmsc
ciis 3m3!sms cls3 (ssv/sc3s3lsncis3 vsclcöcpsi-l.

Ksîvn6ere krsckî- un6 kskrpreil-Vergünlti-
gungen zur veutlcken OltmeîlS. (Xlilg 3öc clis
21. Osol3c3s L>3lms33S in Xöniz33s>-g vom 20. 3i3
2Z. /^ogo3l 3sl clis Xsic1>33slin-1lsoplvscv,s!long 30-
s3sn si^lmsIiH wsilgslisncls Iscilvsi'gön3liJongEn
gswslii-l. ^U33lsllong3gölsi- v/scclsn, lsÜ3 3is sol clsc
d>3lms33s onvsrlcsull 3>si3sn, sol sllsn Ksicli3lsslin-
3li-sclcsn lc sclillcsi nscli clsm Vsc3sncl-ös1>nIiOl ?o-
i-öclckslörclsi-l. /^o33lsllsi- oncl 3s3oclisc sclisllsn von
sllsn Lslsnlsölsn cls3 Ksicli3 gsgsn Voclsgong sins3
smlliclssn >XlS35sso3v,si3S3 ^om 3s3ocli clsc Xönig3-
lssi-gsi- l^Is33S l-s3llsg3-3öclclslicI<s>'lSN mil
sinsc 3sls>-pi'Ei3si'mshigong von ZZ'/8 °/o. Ois3s 3sli>--
lcsi-lsn gsllsn l^linlslicl von Oisn3lsg, clsn 15./^o-
^o3t L> Ilisc 3>3 23. /^ogu3l 24 Illii- oncl ^oc köclc-
lslii-l von Honnlsg, cisn 2V. ^ogo3l isi3 2. 3splsm3s>-
24 Illir. Ois I-slicl clsrl sol clsc llin-, 3owis sol clsc
Xoclclslicl nuc sinmsl onlsclsi-oclisn wscclsn.

lotentsiel.
» Libert vsmbirsttio, ksumeilter in Winter

tkur, 3lsc3 sm 4. /^ogo3l im 49. Allsc^sl»-.

» tskob vlicksn!tortsr-5tsi,li, sit Zpengler-
meiltsr in ^lütiieberg (/^so^3lsclsl, ^ücicli), 3lsc3
sm 6. /Vogo3l im 72. XilS^slin

» ll.sbrsct,t Xciiünkol-er, Zckloîlermeiîtsr in
iîûînsckt (^ocicli), 3lsc3 sm 4. ^ogo3l.

» iisri lingg. sit Zetimiecimeister in in! (3sm),
3ls>-ls sm 26. loli im 65. /Xllsi-^slic.

» ?rsnr t. tsggi, Ssumsitter in l.uiern, 3lscls

sm 2. AoHU3l im 53. ^lls^slic.
» Wiikeim Wolt-IIckmsnn, Qislsrmeilter in

Lnnencis ((^lsco3), 3lsc3 sm 3. ^ogo3l im 37. /^lls^slii'.
» tskot» feI6msnn-vium, sit 5ckmis«imsi5ter

in Eisrul, 3lsc3 sm 3. 7^o^o3l im 35 Allsi-^slic.
» tozepi, 5ckmi«tt, Ssumeiltsr in

(^l. (3sllsn), 3lsc3 sm 6. /^ozo3l im 77. /^llsc^sli!-.
» lltermsnn /lrdsr, sit 5ci,io!5ermeilter in

Ottringen (/^SI-^.), 3lsc3 sm 31. loli im 34. /^lls>-3jslic.

VsrzckiecienSZ.
îcksnkung sn ciie ti. Osc sol 1. ^splsm3sc

von 3sinSr 3i3lisc innsgslis3lsn 3cols33ur sn clsc 3.1.31.
^oi-oclclcslsncls 3cols33oc Dc. 34. Xoplsr 3sl i3c sins
^cokzs ^smmlong von 34oclsllsn, 3cspscslsn, Islsl-
Izilcisi-n oncl 34öizs!n ^om (^S3c3snl< gsmsc3l. Osc
Loncls3>-sl lisl clis 5clisnl<ong onlsc Vscclsnlcung sn
clsn Oonsloc snl^s^sngsnommsn.

XrbeitîbeîeiHsttung in Züriek. vsc 5lscll sl von
/öncli sclskzl sn clis ösvölicscong lolzsnclsn /^olcol!
,,Ois ^clssil3lo3iglcsil scgcsill immsc ms3c soc3 snclscs
Lsculs. Voc sllsm lsiclsn lisols sokzsr clsc 34s3c3insn-
oncl Isxlilincio3lns suc3 cls3 Lsogsv/sclzs oncl clis
mil ilim vscizonclsnsn 31snclsl3-, (5sv>sc3>s- oncl ln-
clo3l>-is^v,sigs clsi-onlsc. — Dis ^slil clsc /^c1>sil3-
lo3sn i3l in lzssng3liJSncIsc VVsi3s gswsc1>3sn oncl
lolicl ^0 3c3ws>'Ec linsnuisllsc ösls3long clsr ^lscll.
— Ds3 sll^smsins Wo3l gslsislsl, clsk; clsc Xci3s sol
sllsn (3slsislsn nsc3 Xcsllsn snlgsgsngssclssilsl vviccl,
in3lss3onclsi's 3oll soc3 cisi- Xci3S im ksogsv/sclss
^S3lsoscl v/scclsn. — Xsnlon oncl 5lscll 3incl 3>s3ics3>l,
cloccli clis /^o3lö3conz von 3locli- oncl lisllssolsn
clis3si- /6,ulgs3>s nscli^olcommsn. /^lzsc ilirs /^N3lcsn-

gongsn gsnögsn nic3l. — 5is lsscloclsn clsc clicslclsn
34illiills clsr 3inwolinsc3clisll. — Dis Xlol Icsnn v/s3snl-
licli gsmilclscl wscclsn, wenn mil nöl;lic3sn Ilmlssolsn
oncl kspscslocsn nic3l ^ocöclczs^sllsn wiccl, 3o!c3s
^clssilsn im Osgsnlsil lsslcl, womöglich nocli löc clis
lcommsnclsn Winlsi-monsls, in /^ollcsg gszslssn wsr-
clsn. — Dec 5lscllcsl zilsl clsc 3cwsclung /^o3cli-ocl<,
clslz jsclsc sn 3sinsm (Dcl clis ^clssil3lo3iz>csil Iss-
Icsmplsn liilll. Osc 3in^slns lsi3lsl clsmil nic3l noc
clsn 1>sclsus>-n3vvs>-lsn Oplscn clsc Xci3s sinsn vvscl-
vollsn l)isn3l, 3oncls>-n wslicl sucli sinsm sll^o 3lsi-lcsn
^N3c3wsllsn clsc 7^o3gslssn löc ^clsEil3lo3snvsc3iclis-
cong, /^>-izsit3lo3snlö>'30>'JS oncl ösclöi-lligsnonlsi--
3löl;ong, 3ov,is clsc ^0 ilicsc Dsclconz si-loccisclic^sn
Zlsusm.

^îetîinlllontroilltommiîlionen in liirick. Wis
cls3 ,,Vollc3csc1>l" vscnimml, 3sl cisc 5lscllcsl iss3c3lo3-
3SN, clsn Xsgisi'ong3>'sl 20 sc3oclisn, clsc ^ncsgung
cls3 Kuncls3i'sls3 3olgs ^0 gslssn oncl ciis Osmsin-
clsn ^oc 3in3sl^ong lolcslsi- 34isl^in3lconlcolll<Ommi3-
3ionsn ^0 scmscliliJSn. Osc Äscllcsl lss^siclinsls
S3 sl3 3s3r wön3clisn3ws>-l, cls^ cisc l?sgisi'ong3csl
clsn ll^pollislcsi-glsolsi^srn von clsc 3cv/sclonz cls3
öoncls3csls3 Xsnnlni3 zslss, clslz 3is cisn 3i^pol3s-
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